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STARKER BEVÖLKERUNGSANSTIEG DURCH 
ZUWANDERUNG VON ASYLANTRAGSTELLENDEN 
UND FLÜCHTLINGEN 2015

Sowohl die Einwohnerzahl, also die Zahl der Personen, die
in Karlsruhe am Ort der Hauptwohnung gemeldet sind,
als auch die wohnberechtigte Bevölkerung, das heißt die
Bevölkerung mit Haupt- und/oder Nebenwohnung zusammen,
erreichten im Jahr 2015 infolge des hohen Flüchtlingszuzugs 
mit 307.263 beziehungsweise 323.900 Personen einen bisher 
ungekannten Höchststand. Die Landeserstaufnahmeeinrichtung 
für Flüchtlinge (LEA), deren Bewohnerinnen und Bewohner 
meldepfl ichtig sind und somit zur Karlsruher Einwohnerzahl 
hinzugerechnet werden, beeinfl usste hierbei durch 
erhöhte Zuwanderungszahlen von Asylantragstellenden 
und Flüchtlingen vor allem im Jahr 2015 die Karlsruher 
Bevölkerungszahl in hohem Maße. Insbesondere im 
vierten Quartal 2015 und im ersten Quartal 2016 war die 
Zahl der Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung in der 
Fächerstadt durch die Bewohnerinnen und Bewohner der 
LEA deutlich überhöht und sank bis Ende 2016 aufgrund 
von nachlassenden Zuzügen und vorgenommenen 
Registerbereinigungen wieder ab.

BEVÖLKERUNGSABNAHME IN DEN 
ERSTEN DREI QUARTALEN 2016

Daher war im Gegensatz zum bisherigen Trend der 
stetigen Bevölkerungszunahme seit 2011 die Karlsruher 
Bevölkerungsentwicklung in den ersten drei Quartalen 2016 
leicht rückläufi g. Dies ist einerseits darauf zurückzuführen, 
dass die Zugänge in die Landeserstaufnahmeeinrichtung für 
Flüchtlinge seit Beginn des Jahres 2016 spürbar zurückgingen. 
Zudem konnten zahlreiche Wegzüge von Bewohnerinnen und 
Bewohnern der LEA aufgrund aufwändiger Einzelfallprüfungen 
erst im Laufe des Jahres 2016 verbucht werden. Zum 
Jahresende 2016 stieg die Zahl der mit Hauptwohnung 
gemeldeten Karlsruherinnen und Karlsruher wieder um 
gut 2.000 Personen an, so dass sich die Bevölkerung mit 
Hauptwohnsitz auf 304.619 Personen belief.

STARKER RÜCKGANG DER PERSONEN MIT 
NEBENWOHNUNG IM ZWEITEN HALBJAHR

Im dritten Quartal 2016 wurde im Vergleich zum ersten 
Halbjahr ein deutlicher Rückgang der Zahl der Personen,
die in Karlsruhe mit Nebenwohnung gemeldet waren
(–3.248 Personen), sichtbar. Dies ist überwiegend auf Ab-
meldungen im Vorfeld der zum 1. Januar 2017 angekündigten 
Zweitwohnungssteuer in Karlsruhe zurückzuführen. Zum 
Jahresende hin stieg die Zahl der Abmeldungen von 
möglicherweise nicht mehr genutzten oder nicht benötigten 
Nebenwohnungen im Stadtgebiet nochmals an, so dass sich 
im vierten Quartal 2016 ein Rückgang der Personen mit 
Nebenwohnung um –5.927 ergab. Insgesamt wurden zum 
Jahresende 2016 noch 7.016 Personen mit Nebenwohnung 
in Karlsruhe registriert. Die Zahl der wohnberechtigten 
Bevölkerung sank infolge dessen auf 311.635 Personen ab.



4 | STATISTIK AKTUELL | BEVÖLKERUNG

DIE ENTWICKLUNG DER KARLSRUHER BEVÖLKERUNG1 SEIT 2007 NACH HALBJAHREN, AB 2015 NACH QUARTALEN
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Bevölkerung am Ort
der Hauptwohnung1

Anzahl

1 Karlsruhe ist Standort der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA), deren Bewohnerinnen und Bewohner
meldepflichtig sind und in die Einwohnerstatistik einfließen. Aufgrund der hohen Zahl an Zu- und Wegzügen
an dieser Einrichtung kann es zu verfahrensbedingten Schwankungen in der Bevölkerungsfortschreibung kommen,
die Unschärfen bei der Ermittlung der Einwohnerzahl sowie phasenweise überhöhte Ergebnisse für die Stadt Karlsruhe bedingen.

Wohnberechtigte  
(= Bevölkerung mit Haupt- und/oder 

Nebenwohnung zusammen)

HINWEIS:
Aufgrund der hohen Zahl an Zu- und Wegzügen an der Landeserstaufnahmeeinrichtung 
für Flüchtlinge (LEA) kam es insbesondere im 4. Quartal 2015 und im 1. Quartal 2016

zu verfahrensbedingten Schwankungen in der Bevölkerungsfortschreibung,
die Unschärfen bei der Ermittlung der Einwohnerzahl sowie phasenweise

überhöhte Ergebnisse für die Stadt Karlsruhe bedingte.

Bevölkerung mit 
Nebenwohnung
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DIE ENTWICKLUNG DER MIGRANTINNEN UND MIGRANTEN* IN KARLSRUHE SEIT 2010

DIE KARLSRUHER BEVÖLKERUNG* 2007 BIS 2014 NACH HALBJAHREN, AB 2015 NACH QUARTALEN

gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich

Juni 275.558 134.606 140.952 235.798 133.797 122.001 39.760 20.809 18.951

Dezember 278.047 136.288 141.759 237.771 115.265 122.506 40.276 21.023 19.253

Juni 277.610 136.049 141.561 238.096 115.600 122.496 39.514 20.449 19.065

Dezember 279.312 137.132 142.180 239.572 116.602 122.970 39.740 20.530 19.210

Juni 278.604 136.931 141.673 239.442 116.768 122.674 39.162 20.163 18.999

Dezember 280.327 138.173 142.154 240.734 117.783 122.951 39.593 20.390 19.203

Juni 280.796 138.517 142.279 240.798 117.919 122.879 39.998 20.598 19.400

Dezember 283.048 140.094 142.954 241.896 118.784 123.112 41.152 21.310 19.842

Juni 283.262 140.397 142.865 241.712 118.854 122.858 41.550 21.543 20.007

Dezember 285.688 142.167 143.521 242.838 119.807 123.031 42.850 22.360 20.490

Juni 286.594 143.005 143.589 242.652 119.850 122.802 43.942 23.155 20.787

Dezember 289.655 144.957 144.698 243.888 120.750 123.138 45.767 24.207 21.560

Juni 290.948 145.938 145.010 243.664 120.728 122.936 47.284 25.210 22.074

Dezember 293.142 147.245 145.897 244.908 121.502 123.406 48.234 25.743 22.491

Juni 295.293 148.772 146.521 244.878 121.443 123.435 50.415 27.329 23.086

Dezember 299.482 151.339 148.143 244.937 121.659 123.278 54.545 29.680 24.865

März 299.252 151.400 147.852 244.419 121.414 123.005 54.833 29.986 24.847

Juni 300.610 152.549 148.061 244.248 121.285 122.963 56.362 31.264 25.098

September 301.980 153.500 148.480 244.265 121.342 122.923 57.715 32.158 25.557

Dezember 307.263 157.053 150.210 245.152 121.988 123.164 62.111 35.065 27.046

2016 März 304.561 155.390 149.171 244.708 121.708 123.000 59.853 33.682 26.171

Juni 302.562 154.119 148.443 244.357 121.508 122.849 58.205 32.611 25.594

September 302.406 153.854 148.552 244.754 121.777 122.977 57.652 32.077 25.575

Dezember 304.619 155.168 149.451 247.109 123.241 123.868 57.510 31.927 25.583

Ausländerinnen/Ausländer

2008

2009

2007

Deutsche

2015

2010

2011

Insgesamt

2012

2013

2014

Jahr/Monat

* Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung. 
Karlsruhe ist Standort der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA), deren Bewohnerinnen und Bewohner
meldepflichtig sind und in die Einwohnerstatistik einfließen. Aufgrund der hohen Zahl an Zu- und Wegzügen
an dieser Einrichtung kann es zu verfahrensbedingten Schwankungen in der Bevölkerungsfortschreibung kommen,
die Unschärfen bei der Ermittlung der Einwohnerzahl sowie phasenweise überhöhte Ergebnisse für die Stadt Karlsruhe bedingen.
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* Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung. Ohne Personen in der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA).
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DIE ENTWICKLUNG DER ZAHL DER PERSONEN MIT NEBENWOHNUNG IN KARLSRUHE SEIT 2010

VERÄNDERUNG DER BEVÖLKERUNG MIT NEBENWOHNUNG IN KARLSRUHE SEIT 2010

VERÄNDERUNG DER BEVÖLKERUNG MIT HAUPTWOHNUNG* IN KARLSRUHE SEIT 2010
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Rückgang von Juni 2010  bis Dezember 2016:
-12.889 Personen

Anzahl

2016: Abmeldungen aufgrund der zum
1. Januar 2017 angekündigten Zweitwohnungssteuer 
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2016: Abmeldungen aufgrund der zum
1. Januar 2017 angekündigten Zweitwohnungssteuer 

Anzahl

2010: Registerbereinigungsaktion
des Ordnungs- und Bürgeramts
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* Ohne Personen in der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA).
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VERÄNDERUNG DER BEVÖLKERUNG MIT HAUPTWOHNUNG* IN DEN KARLSRUHER STADTTEILEN
(DEZEMBER 2015 ZU DEZEMBER 2016)
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* Bevölkerung mit Hauptwohnung. Ohne Personen in der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA).
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DIE BEVÖLKERUNG* IN DEN KARLSRUHER STADTTEILEN UND STADTVIERTELN AM 31. DEZEMBER 2016
– Bestandsauswertung –

gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich
01 Innenstadt-Ost 6.725 3.733 2.992 4.572 2.561 2.011 2.153 1.172 981
011 Nordöstlicher Teil 1.471 875 596 963 566 397 508 309 199
012 Südwestlicher Teil 5.254 2.858 2.396 3.609 1.995 1.614 1.645 863 782
02 Innenstadt-West 10.283 5.686 4.597 7.289 3.930 3.359 2.994 1.756 1.238
021 Östlicher Teil 2.177 1.240 937 1.432 787 645 745 453 292
022 Westlicher Teil 8.106 4.446 3.660 5.857 3.143 2.714 2.249 1.303 946
03 Südstadt 20.121 10.764 9.357 14.700 7.821 6.879 5.421 2.943 2.478
031 Nördlicher Teil 6.900 3.854 3.046 4.689 2.595 2.094 2.211 1.259 952
032 Südlicher Teil 8.496 4.437 4.059 6.049 3.110 2.939 2.447 1.327 1.120
033 Östlicher Teil 4.725 2.473 2.252 3.962 2.116 1.846 763 357 406
04 Südweststadt 20.709 10.359 10.350 17.145 8.506 8.639 3.564 1.853 1.711
041 Östlicher Teil 6.372 3.243 3.129 5.224 2.638 2.586 1.148 605 543
042 Mittlerer Teil 12.684 6.325 6.359 10.597 5.244 5.353 2.087 1.081 1.006
043 Beiertheimer Feld 1.653 791 862 1.324 624 700 329 167 162
05 Weststadt 20.489 10.420 10.069 16.218 8.097 8.121 4.271 2.323 1.948
051 Mittlerer Teil 3.072 1.490 1.582 2.668 1.291 1.377 404 199 205
052 Südlicher Teil 17.417 8.930 8.487 13.550 6.806 6.744 3.867 2.124 1.743
06 Nordweststadt 11.755 6.006 5.749 9.414 4.620 4.794 2.341 1.386 955
061 Alter Flugplatz 4.942 2.289 2.653 4.015 1.857 2.158 927 432 495
062 Binsenschlauch 3.197 1.889 1.308 2.278 1.201 1.077 919 688 231
063 Lange Richtstatt 1.009 513 496 883 442 441 126 71 55
064 Rennbuckel 2.607 1.315 1.292 2.238 1.120 1.118 369 195 174
07 Oststadt 22.808 13.258 9.550 14.657 8.057 6.600 8.151 5.201 2.950
071 Nördlicher Teil 5.244 2.980 2.264 3.974 2.223 1.751 1.270 757 513
072 Südlicher Teil 10.942 6.531 4.411 5.698 3.019 2.679 5.244 3.512 1.732
073 Westlicher Teil 6.622 3.747 2.875 4.985 2.815 2.170 1.637 932 705
08 Mühlburg 17.149 8.659 8.490 12.839 6.124 6.715 4.310 2.535 1.775
081 Alt Mühlburg 11.658 5.754 5.904 9.283 4.492 4.791 2.375 1.262 1.113
082 Weingärtensiedlung 1.636 965 671 1.066 527 539 570 438 132
083 Rheinhafen 1.278 767 511 665 366 299 613 401 212
084 Mühlburger Feld 2.577 1.173 1.404 1.825 739 1.086 752 434 318
09 Daxlanden 11.695 5.651 6.044 10.449 5.019 5.430 1.246 632 614
091 Alt Daxlanden 2.451 1.209 1.242 2.152 1.053 1.099 299 156 143
092 Neu Daxlanden 2.688 1.325 1.363 2.311 1.128 1.183 377 197 180
093 Daxlanden Ost 2.156 1.049 1.107 1.952 953 999 204 96 108
094 Rheinstrandsiedlung 4.400 2.068 2.332 4.034 1.885 2.149 366 183 183
10 Knielingen 10.137 5.182 4.955 8.398 4.217 4.181 1.739 965 774
101 Alt Knielingen 3.088 1.605 1.483 2.339 1.159 1.180 749 446 303
102 Neu Knielingen 7.049 3.577 3.472 6.059 3.058 3.001 990 519 471
11 Grünwinkel 10.709 5.421 5.288 8.855 4.331 4.524 1.854 1.090 764
111 Alt Grünwinkel 4.218 2.175 2.043 3.192 1.519 1.673 1.026 656 370
112 Hardecksiedlung 811 435 376 733 390 343 78 45 33
113 Albsiedlung 1.179 572 607 1.036 503 533 143 69 74
114 Alte Heidenstückersiedlung 2.135 1.065 1.070 1.949 964 985 186 101 85
115 Neue Heidenstückersiedlung 2.366 1.174 1.192 1.945 955 990 421 219 202
12 Oberreut 9.554 4.589 4.965 8.011 3.859 4.152 1.543 730 813
121 Feldlage 6.030 2.953 3.077 5.140 2.517 2.623 890 436 454
122 Waldlage 3.524 1.636 1.888 2.871 1.342 1.529 653 294 359

Stadtteil/Stadtviertel
Insgesamt Deutsche Ausländerinnen/Ausländer

1

* Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung. 
1 Karlsruhe ist Standort der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA), deren Bewohnerinnen und Bewohner 

meldepflichtig sind und in die Einwohnerstatistik einfließen. Aufgrund der hohen Zahl an Zu- und Wegzügen 
an dieser Einrichtung kann es zu verfahrensbedingten Schwankungen in der Bevölkerungsfortschreibung kommen,
die Unschärfen bei der Ermittlung der Einwohnerzahl sowie phasenweise überhöhte Ergebnisse für die Stadt Karlsruhe bedingen.
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NOCH: DIE BEVÖLKERUNG* IN DEN KARLSRUHER STADTTEILEN UND STADTVIERTELN AM 31. DEZEMBER 2016
– Bestandsauswertung –

gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich
13 Beiertheim-Bulach 6.974 3.457 3.517 6.140 3.014 3.126 834 443 391
131 Beiertheim 4.126 2.024 2.102 3.601 1.752 1.849 525 272 253
132 Bulach 2.848 1.433 1.415 2.539 1.262 1.277 309 171 138
14 Weiherfeld-Dammerstock 6.029 2.858 3.171 5.408 2.538 2.870 621 320 301
141 Weiherfeld 2.866 1.393 1.473 2.612 1.245 1.367 254 148 106
142 Dammerstock 3.163 1.465 1.698 2.796 1.293 1.503 367 172 195
15 Rüppurr 10.630 5.089 5.541 9.778 4.683 5.095 852 406 446
151 Alt Rüppurr 3.430 1.703 1.727 3.048 1.502 1.546 382 201 181
152 Neu Rüppurr 1.530 694 836 1.390 647 743 140 47 93
153 Gartenstadt 3.158 1.477 1.681 3.001 1.406 1.595 157 71 86
154 Rüppurr Südost 2.512 1.215 1.297 2.339 1.128 1.211 173 87 86
16 Waldstadt 12.484 6.082 6.402 10.371 5.019 5.352 2.113 1.063 1.050
161 Waldlage 9.222 4.465 4.757 7.502 3.612 3.890 1.720 853 867
162 Feldlage 3.262 1.617 1.645 2.869 1.407 1.462 393 210 183
17 Rintheim 5.991 2.985 3.006 4.842 2.359 2.483 1.149 626 523
171 Alt Rintheim 3.463 1.817 1.646 2.897 1.474 1.423 566 343 223
172 Rintheimer Feld 2.528 1.168 1.360 1.945 885 1.060 583 283 300
18 Hagsfeld 7.140 3.677 3.463 6.075 3.081 2.994 1.065 596 469
181 Alt Hagsfeld 2.835 1.487 1.348 2.337 1.175 1.162 498 312 186
182 Westlicher Teil 4.305 2.190 2.115 3.738 1.906 1.832 567 284 283
19 Durlach 30.473 14.982 15.491 25.270 12.301 12.969 5.203 2.681 2.522
191 Alt Durlach 11.384 5.648 5.736 9.127 4.442 4.685 2.257 1.206 1.051
192 Dornwald-Untermühl 1.331 662 669 1.094 545 549 237 117 120
193 Hanggebiet 5.554 2.708 2.846 4.975 2.441 2.534 579 267 312
194 Bergwald 1.335 652 683 1.093 522 571 242 130 112
195 Aue 7.562 3.690 3.872 6.360 3.075 3.285 1.202 615 587
196 Lohn-Lissen 2.872 1.378 1.494 2.275 1.097 1.178 597 281 316
197 Killisfeld 435 244 191 346 179 167 89 65 24
20 Grötzingen 9.138 4.506 4.632 8.000 3.902 4.098 1.138 604 534
201 Nördlich der Pfinz 6.136 3.004 3.132 5.459 2.673 2.786 677 331 346
202 Südlich der Pfinz 3.002 1.502 1.500 2.541 1.229 1.312 461 273 188
21 Stupferich 2.782 1.359 1.423 2.570 1.253 1.317 212 106 106
22 Hohenwettersbach 3.023 1.536 1.487 2.842 1.455 1.387 181 81 100
23 Wolfartsweier 3.156 1.554 1.602 2.845 1.383 1.462 311 171 140
24 Grünwettersbach 4.082 1.999 2.083 3.778 1.855 1.923 304 144 160
25 Palmbach 1.936 967 969 1.795 901 894 141 66 75
26 Neureut 18.877 9.458 9.419 16.472 8.145 8.327 2.405 1.313 1.092
261 Südlicher Teil 3.799 1.861 1.938 3.318 1.612 1.706 481 249 232
262 Nördlicher Teil 7.627 3.786 3.841 6.556 3.210 3.346 1.071 576 495
263 Kirchfeld 4.866 2.498 2.368 4.305 2.174 2.131 561 324 237
264 Heide 2.585 1.313 1.272 2.293 1.149 1.144 292 164 128
27 Nordstadt 9.770 4.931 4.839 8.376 4.210 4.166 1.394 721 673
271 Hardtwaldsiedlung 3.179 1.570 1.609 2.810 1.386 1.424 369 184 185
272 Amerikanersiedlung 6.591 3.361 3.230 5.566 2.824 2.742 1.025 537 488

Stadt Karlsruhe1 304.619 155.168 149.451 247.109 123.241 123.868 57.510 31.927 25.583

Stadtteil/Stadtviertel
Insgesamt Deutsche Ausländerinnen/Ausländer

* Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung. 
1 Karlsruhe ist Standort der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA), deren Bewohnerinnen und Bewohner 

meldepflichtig sind und in die Einwohnerstatistik einfließen. Aufgrund der hohen Zahl an Zu- und Wegzügen 
an dieser Einrichtung kann es zu verfahrensbedingten Schwankungen in der Bevölkerungsfortschreibung kommen,
die Unschärfen bei der Ermittlung der Einwohnerzahl sowie phasenweise überhöhte Ergebnisse für die Stadt Karlsruhe bedingen.
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ANTEIL DER MIGRANTINNEN UND MIGRANTEN* IN DEN KARLSRUHER STADTTEILEN AM 31. DEZEMBER 2016
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Ausländerinnen und Ausländer Deutsche mit Migrationshintergrund

Anteil in %

Stadt Karlsruhe insgesamt:
17,8 % Ausländerinnen und Ausländer
10,5 % Deutsche mit               

Migrationshintergrund        

* Bevölkerung am  Ort der Hauptwohnung. 
1 Ohne Personen in der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA).



AMT FÜR STADTENTWICKLUNG | STATISTIKSTELLE | 11 




